
Sperrung:  B61  ist  am
Wochenende dicht

Die Lünener Straße (B61) in Kamen
wird wegen Bauarbeiten am 19. und
20.  Oktober  2013  voll  gesperrt.
(Karte: openstreetmap.de)

Am Wochenende wird’s einigen Kamen Straßen lauter und enger
als üblich: Die Lünener Straße (B61) wird wegen Bauarbeiten
voll gesperrt, der gesamte Verkehr umgeleitet. Immerhin: Dass
erst ab dem frühen Samstagabend gesperrt wird erspart den
Kamenern das Schlimmste.

Betroffen ist der Bereich an den Einmündungen Töddinghauser
Straße/Hilsingstraße.  Wie  der  Landesbetrieb  Straßen.NRW
mitteilt, beginnt die Regionalniederlassung Ruhr dort am 19.
Oktober um 17 Uhr mit der Sanierung der Fahrbahndecke. Dies
geht laut Straßen.NRW nur bei einer voll gesperrten Straße.
Die Arbeiten und die Sperrung sollen dann bis Sonntagabend,
ca. 20 Uhr, andauern.

Sperrung besser weiträumig umfahren
Schon seit einer Weile laufen in diesem Bereich Bauarbeiten,
die für die zeitweise einseitige Sperrung der B61 gesorgt
hatten.  Bereits  das  ist  unangenehm  angesichts  des  hohen
Verkehrsaufkommens auf der Bundesstraße. Eine Vollsperrung an
einem  Werktag  würde  aber  aller  Voraussicht  nach  zu  einem
Verkehrskollaps führen – in Kamen und natürlich auch jenseits
der Stadtgrenze auf Bergkamener Gebiet.

Dies  weiß  offenbar  auch  Straßen.NRW,  deshalb  wird  ja  am
Wochenende saniert. Dennoch wird es an der einen oder anderen
Stelle in Kamen durch die Sperrung voll auf den Straßen in
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Richtung  Innenstadt  werden.  Eine  offizielle  Umleitung  wird
zwar  eingerichtet,  der  Landesbetrieb  bittet  aber  alle
Ortskundigen,  den  Bereich  weiträumig  zu  umfahren.

Die Umleitung wird aus Richtung Autobahnauffahrt A2 über den
Langen Kamp und die Westlicher Straße zur Innenstadt (und in
die  entgegengesetzte  Richtung)  erfolgen.  Speziell  dort,
vermutlich auch auf der Koppel- und Bahnhofstraße könnte es
voll werden.

Straßen.NRW bittet alle Betroffenen um Verständnis.


